Roteiche

Quércus rúbra

	Blätter
· wechselständig, sternförmig
· groß, am Grunde breit keilförmig

· mit beiderseits meist 4 fast parallelrandigen, grob gezähnten in haarfeine Spitzen ausgezogene Lappen
· oberseits dunkel, unterseits hellgrün

· im Herbst leuchtend rot

Winterzustand der Zweige
· --
Blüten (Ende Mai)
· --
Früchte/ Samen
· Eicheln breit-eiförmig
· rotbraun glänzend 

· mit Längsstreifen

· am Grunde abgestutzt flach
Keimlinge

· --

Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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Blattknospe
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Männliche Blüte
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	Rinde

· dunkelgrau
· bis zum 40. Jahr glatt
· Borke dünnschuppig
Höhe und Wuchseigenschaften
· in der Jugend sehr rasch, später nachlassend
Wurzel

· tiefwurzelig
Holzbeschaffenheit
· Holz mit schmalem Splint und rötlichbraunem Kern
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· Park- und Zierbaum
· gelegentlich an Waldrändern
Boden

· frischer, humusreicher Boden
Besondere Eigenschaften
· nimmt mit weniger Wärme und geringeren Böden vorlieb als die mitteleuropäischen Eichen
· empfindlich gegen Frühfröste und Spätfröste
Heimat

· Nordamerika

Weibliche Blüten

[image: image6.png]



Junge Früchte
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Früchte
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Rinde
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